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Themar. Morgens, ab ins Büro und 
abends im renovierten Wohnzim-
mer sitzen. Möglich ist das, mit
einer flexiblen Decke, von der Fir-
ma Plameco. Sie bringen ein ganz 
besonderes Ambiente in jeden 
Wohnbereich.
Innerhalb nur eines Tages sind 
die Decken sauber und ohne gro-
ße „Baustelle“ montiert. Darüber 
hinaus werden vielfältige Dekor-
Varianten angeboten. Decken, die 
mit diesem System modernisiert 
wurden, ob in Wohn- oder Schlaf-
räumen, in Küche oder Bad, müs-

sen außerdem nie mehr gestrichen 
werden. 
Das Material ist aus hochwertigem 
Kunststoff, wartungsarm, farbecht,
langlebig und recyclebar. Darü-
ber hinaus feuchtigkeitsbestän-
dig, feuersicher und wärmedäm-
mend. Ganz besonders wichtig 
für den Einsatz in Badezimmern 
und Schwimmbädern. 
Die Decken sind algen-, bakterien- 
und schimmelhemmend. Plameco 
flexible Decken eignen sich für den 
Einsatz in Neubauten, ebenso wie 
zur Renovierung. Sogar die Gardinen 

und die vorhandene Beleuchtung,
können in die Konstruktion integriert 
werden. Um hohe Räume in Altbau-
ten besser zu isolieren und den Raum 
harmonischer wirken zu lassen, kann 
die Decke auch abgehängt werden.
PLAMECO Fachbetrieb Martin 
Bohlig lädt dieses Wochenende 
am Samstag, von 10:00 bis 12:00 
Uhr und Sonntag von 13:00 bis 
16:00 Uhr zu einem Besuch in ihren 
Ausstellungsräume in die Bahn-
hofstraße 27 nach Themar ein.
Telefon: 03 69 48 / 8 01 71
E-Mail: mail@plameco-bohlig.de

Die Decke als Gestaltungselement
RENOVIERUNGEN IN NUR EINEM TAG

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses 
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

PLAMECO-Fachbetrieb Martin Bohlig, 98660 Themar • Bahnhofstr. 27
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 03 69 48 / 8 01 71

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

Sa., 16.03. von 10 - 12 Uhr u. So., 17.03. von 13 - 16 Uhr. 

STÖRMER IMMOBILIEN
Eisfeld • Tel.: ( 0 36 86) 32 57-0
www.stoermer-immobilien.de

Wohnhaus Randlage Eisfeld, sofort frei, 
mit Garten u. Garage, Grund ca. 827 
m2 m. Gartenterrasse, Wfl. ca. 78 m2, 
renov.bedürftig, 3 Zi., Diele, Wohn-
kü., Bad/WC, Festbr.zentr.hzg., DG 
umfangr. ausbaubar, KP: 29.000,- 4
MFH mit Hof und kl. Garten Innen-
stadt von Eisfeld - Interessant für 
Kapitalanleger! Grund ca. 770 m2, 
4 Garagen, 4 Wohngn. mit jeweils 60 
m2 Wfl., voll unterkell., 1998/99 um-
fangreich renoviert, Gaszentr.hzg., 
alle Whg. vermietet, separate Zähler,
 KP: 165.000,- 4

Immobilien
Verk. Bungalow, massiv, 40
qm, Du+WC+ TW+ BW+Strom
auf 300 qm Pachtland, Ortsr.
HBN ab sofort. Preis VB, �
03685/707483. 

Sehr gepflegter Winkel-Bung -
alow auf traumhaftem Grdst.,
1228 qm im OT Bad Rodach,
Wfl. 160 qm, Kaminofen, z. T.
Fußboden heizg., Solar, EBK,
Gar., Preis 237 TE , � 09564/
805948. 

Neuhof, LKr.HBN: kl. EFH
(Flachbau) Bj. 90, san. 01, 395
qm Grd., 85 qm Wfl., Gas-Zentr.-
Hzg., vorw. Fußb.-Hzg., Terr.,
Doppel carport, sof. bezugsfähig,
Kaufpr. 69 TE , � 036841/55680. 

Mietgesuche
Su. 2-3-R-Whg. in Schleusin-
gen u. naher Umgebung. Bitte
alles anbieten. 0171/4035550. 

Vermietungen

3-Zi.-Whg. in HBN, ca. 61qm, Bal-
kon, 310 E zzgl. NK, Kfz -Stellpl., �
0341/8628675. 

Verm. Mansarden-Whg., 50 qm
m. EBK, am Stadtrand Themar f.
287 E WM, � 0151/16784143. 

Ab April 2013 in EISFELD zu ver-
mieten: 1 Wohnung 2. OG, 71,56
qm, m. Dachterrasse ca 12qm,
Innenstadt, 3Zi, Kü, Du/ WC, Gäste-
WC, Treppenhausflur, Nachtspeich-
eröfen, KM 350.- E + NK + 2 MM
Kaution. Tel: 09564/3535. 

Top 2-R-Whg.in HBN, Nähe
Zentr./Krankenh., ab 1.5.13 zu
verm., 58 qm, Kü. m. EBK, Flur,
Bad m. WC/Du/Wanne, KM incl.
EBK+Pkw-Stellpl. 400 E ,
� 03685/44990 

4-R-Whg., 102 qm, EBK, Balk.,
Stellpl., Gartennutzg. mgl., ca. 7
km von Hibu, 430 KM + NK, ab
1.5.13 zu verm., � 03685/682126
ab 16 Uhr. 

2-R-Whg. HBN, 71 qm, zentr., ruh.
Lg., 369 E kalt+NK+2 Stellpl., ab
1.4. zu verm. 0171/ 5629828. 

Eisfeld: Helle 3-R-Whg., 66 qm,
m. gr. Kü + Keller, sparsame E -
Heizg., ruhige Lage, KM 390 E

sofort zu verm., � 0170/8096872. 

Verm. möbl. Wohnraum, ca. 50
qm, 2 Zi., Kü, Bad, Garage, Südla -
ge, Erdgesch., KM 380 E + NK in
Hibu, � 0175/4000224. 

Basarübersicht
Bei allen Basaren, die nach-

folgend aufgeführt sind, wer-
den verkauft:

Baby- und Kinderbekleidung
für Frühjahr und Sommer in den
Größen 50 bis 188, Autositze,
Autoschalen, Kinderwagen, Bug-
gys, Laufgitter, Reisebetten,
Babyspielzeug, Babyausstattung
aller Art, Spielwaren (keine
Plüschtiere und kein Kriegsspiel-
zeug), Bücher, Filme etc., Schu-
he, Umstandsbekleidung, Hoch-
stühle, CDs, Türsperrgitter, Drei-
räder, Fahrräder, Kinderfahrrad-
sitze, Roller, Skier, Schlitten usw.
Weitere Artikel werden bei dem
jeweiligen Veranstaltungstermin
gesondert ausgewiesen. 

Es versteht sich, dass die
Sachen sauber, in einwand-
freiem Zustand und gebrauchs-
fähig sind. 

Kleinteile wie Strumpfhosen,
Strümpfe, Unterhemden, Slips,
Mehrteiler u. dgl. bitte nur
gebündelt etikettieren. 

Nicht abgeholte Sachen wer-
den als Spende angesehen.
Keine Haftung für Diebstahl
oder Beschädigung. 

Zehn Prozent des Erlöses sind
für einen gemeinnützigen Zweck
bestimmt.

Erlau. Zum Frühjahrsbasar
wird am 16. März 2013, von 9
bis 11.30 Uhr in die Grundschu-
le Erlau eingeladen. 

Schwangere können bereits
am 15. März 2013 in der Zeit
von 20.30 bis 21.30 Uhr einkau-
fen (Vorlage Mutterpass). Infos
unter Tel: 0151/ 57690164. 

Es gibt wieder einen Kuchen-
basar.

Haina. Am Samstag, dem 16.
März 2013, findet von 20 bis 23
Uhr im Kulturhaus Haina der
nächste Mondscheinbasar statt.
Rückfragen unter Tel: 0176/
39615947, von 19 bis 21 Uhr
(bestehende Nummern müssen
neu bestätigt werden).

Veilsdorf. Am Samstag, dem
23. März 2013 von 13 bis 15.30
Uhr findet im Rathaussaal Veils-
dorf, Marktplatz 12, ein Basar für
Kinderartikel statt.  

Anmeldung & Nummernver-
gabe vom 6. bis 20. März 2013
bei Frau Höhlein, Tel: 0176/
44665260, von 20. bis 20.30
Uhr. 

Linden. Am Freitag, dem 22.
März 2013 von 18 bis 20 Uhr
(Schwangere ab 17.30 Uhr) fin-
det im Kulturhaus Linden ein
Basar für Baby- und Kinderarti-
kel für Frühjahr und Sommer
statt. 

Rüchfragen unter: Tel: 0170/
6426584 oder per email: baby-
basar-linden@web.de.

Heldburg. Zum Secondhand-
basar für Kinderartikel wird am
Samstag, dem 23. März 2013,
von 9 bis 11.30 Uhr in das

Atrium der Regelschule Held-
burg eingeladen. Infos unter
036871/52077 und 21241,
Dienstag und Donnerstag von 8
bis 17 Uhr bis 21. März 2013

Stressenhausen. Der Second-
Hand-Basar für Kinderartikel der
Stressenhäuser Mädels findet im
Kulturhaus Eishausen am
Samstag, dem 23. März 2013,
von 13 bis 15.30 Uhr statt. 

Für Schwangere ist der Einlass
schon ab 12.30 Uhr. Infos bei
Frau Schippel, Tel. 03685/
405816.

Beilagenhinweis
In unserer heutigen Ausgabe

sind folgende Beilagen enthalten: 
Ehrhardt AG VW

Hildburghausen, Teilbelegung
Quick Schuh

Hildburghausen, Teilbelegung
Hagebaumarkt

Hildburghausen, Teilbelegung
Expert-Telefonladen

Hildburghausen, Vollbelegung
Ehrhardt AG Seat

Hildburghausen, Teilbelegung
Wir bitten um Beachtung.

Römhild. Wenn am 24. März
2013 ein neuer Stadtrat der neu-
gebildeten Gemeinde gewählt
wird, werden auch die Jungen
Sozialdemokraten Südthürin-
gens einen eigenen Kandidaten
ins Rennen schicken: Florian
Kreutz, 19 Jahre, aus dem
Ortsteil Gleicherwiesen möchte
für die SPD ein Stadtratsmandat
erobern. Bereits seit vier Jahren
ist er politisch aktiv, trat 2009
der SPD bei und engagiert sich
seitdem bei den Jungen Sozial-
demokraten. Hier hat er u. a.
eine eigene Juso-Fußballmann-
schaft gegründet, um junge
Leute auch außerhalb von Sport-
vereinen ein Angebot zu
machen.

Seine politischen Zielen
beschreibt der Schüler am Beruf-
lichen Gymnasium in Hildburg-
hausen wie folgt: „Ich möchte
öffentlichen Einrichtungen, wie
den Jugendclubs, mehr Auf-
merksamkeit schenken und
mich für eine verbesserte
Finanzausstattung einsetzen.
Wichtig ist mir auch, dass eine

gute Kommunikation zwischen
dem Stadtrat und den ansässi-
gen Vereinen stattfindet, sodass
auch hier Probleme besser aufge-
griffen werden können. Das
Wichtigste aber ist für mich,
dass alle Ortsteile unserer Ein-
heitsgemeinde gleichberechtigt
im Stadtrat behandelt werden,
denn nur so kann in der Zukunft
eine gute Zusammenarbeit statt-
finden.“

Unterstützung für seine Kan-
didatur erhält Kreutz vom Kreis-
verband der Jungen Sozialdemo-
kraten. Michael König, stellver-
tretender Juso-Kreisvorsitzender
aus Haina, der selbst als 18-Jähri-
ger in den Gemeinderat gewählt
wurde, versichert: „Mit Florian
tritt ein kluger und talentierter
junger Mann an, der bereits
gezeigt hat, dass er anpackt und
gestalten will. Er wird frischen
Wind und neue Ideen in den
Stadtrat einbringen. Davon bin
ich überzeugt.“

JUSO Kreisverband 
Südthüringen

Stadtratswahl Römhild 2013
Junge Sozialdemokraten unterstützen Florian Kreutz als jüngsten Kandidaten

Jüngster Kandidat für die Römhilder Stadtratswahl: Florian
Kreutz (19), hier im Deutschen Bundestag in Berlin während der
Veranstaltung „Jugend und Parlament“ im Jahr 2012.  Foto: JUSO

Leserbrief. Sehr geehrte Frau
Häfner, sehr geehrte Frau
Dorscht, mit diesem Zitat vom
großen Goethe möchte ich mei-
nen Leserbrief beginnen. Gleich-
zeitig freue ich mich,  dass Sie
mit uns streiten. Was mich dabei
irritiert, ist die Tatsache, dass wir
auf diesem öffentlichen Weg
„gefährliche Halbwahrheiten“
austauschen. 

Sie sind mutig und äußern
Ihre Meinung. 

Andere lassen Sie und mich –
auch die Elterninitiative – mit
mangelnden Fakten,  nicht
erfüllten „Versprechungen“,
unbekannten Gedanken (im
Hinterkopf bestimmter Herren),
nicht gut vorbereiteten Ent-
scheidungen stehen. Das finde
ich viel fragwürdiger, als unseren
Austausch.  

Gleichwohl sich einige Kreis-
tagsmitglieder sicher über unse-
re Veröffentlichungen freuen
dürften. Denn das lässt sie aus
der  umgangssprachlichen „Schuss-
linie“ kommen.

Mag auch sein, dass Sie, ich
und die Elterninitiative nicht
einer Meinung sind und unsere
Ziele auseinander gehen. Auch
wirken beide Seiten emotional
ergriffen. Gut so! Nur so kommt
man sich näher. Ich finde Ihre

Argumente zum einen interes-
sant, zum anderen werfen Sie
Fragen auf. Zum Beispiel:
- Warum diskutieren wir nicht

in einer gemeinsamen Runde?
- Was bezwecken Sie und wir mit

unserer Meinung?
- Wo haben wir Gemeinsamkei-

ten? (Ich glaube, die ein oder
andere heraus gelesen zu
haben.)

- Was macht es uns schwer, mit-
einander zu reden?
Mein Angebot an Sie, Frau

Häfner und Frau Dorscht: Lassen
Sie uns reden. Sie sagen, wann
und wo. Ich bin gern bereit mit
Ihnen in den Austausch zu tre-
ten,  weil es  ein wichtiges
Thema ist. Nicht nur für die
Gemeinde Veilsdorf. 

Sicher kommt der eine oder
andere Demokrat auch noch
hinzu. Das wäre doch toll!

Berthold Brecht sagte: „Wer
kämpft, kann verlieren. Wer
nicht kämpft, hat bereits verlo-
ren.“

Mit diesem Zitat beende ich
meinen Leserbrief, verbunden
mit der Hoffnung, dass unseren
Kampf das Volk entscheidet -
keine Partei und kein Geldbeu-
tel!

Andreas Schmidt
Veilsdorf

Erhalt des Regelschulstandortes Veilsdorf
oder „Was nicht umstritten ist, ist nicht sonderlich interessant.“ Goethe


